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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 61 Hersbruck II : TV 1877 Lauf 
Freitag, 28.04.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TV 1877 Lauf – 8:2 Auswärtserfolg

Souverän mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TV 1877 Lauf am Freitagabend in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim TV 61 Hersbruck
II durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 28:14. Ausschließlich die
am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in
ihrem 16. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Emanuel Volkert mit einer
überzeugenden Leistung genannt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Ritter / Sperber beim 12:10, 9:
11, 12:10, 8:11, 11:9 gegen Rose / Laburda, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Lange dagegenhalten konnten dann Balasus / Sucker beim 2:
3 gegen Malich / Volkert. Das Spiel verloren Balasus / Sucker dennoch im 5. Satz. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Zwischenzeitlich konnte Gerd Ritter zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Viktor Laburda, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem klar mit 1:3. Den Sieg von Sven Rosen konnte Hans-Jürgen Balasus im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Frank Sucker das Spiel gegen Emanuel Volkert mit 1:3 verlor. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen Zähler für die
Gäste musste Claus Sperber daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Roman Malich hinnehmen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 61 Hersbruck II und des TV 1877 Lauf. Das
folgende Einzel zwischen Gerd Ritter und Sven Rosen, das vor der Begegnung als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Viktor Laburda war für Hans-Jürgen Balasus letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte derweil
indessen Frank Sucker beim 7:11, 11:9, 14:12, 6:11, 11:7 gegen Roman Malich, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 2:
7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Claus Sperber bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Emanuel Volkert. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 61 Hersbruck II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:24 bei 2 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV 1877 Lauf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 27:5. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV 61 Hersbruck II

Doppel: Ritter / Sperber 1:0, Balasus / Sucker 0:1 
Einzel: G. Ritter 0:2, H. Balasus 0:2, F. Sucker 1:1, C. Sperber 0:2 

 TV 1877 Lauf
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Doppel: Rosen / Laburda 0:1, Malich / Volkert 1:0 
Einzel: S. Rosen 2:0, V. Laburda 2:0, R. Malich 1:1, E. Volkert 2:0


